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Anfrage : Runder Tisch gegen Rechts

- zur Beantwortung bei der nächsten ordentlichen RatssiEung

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Vorbem erkung :

lm Ztrsammenhang mit angebticher Problematik mit Rechtsextremismus im Stadtgebiet ist immer
wieder von der Unterstützung durch den sogeflannten -Runden Tisch gegen Rechts' die Rede.

Dies€m Zusammenschluß sollen dem Hörensagen nach auch Verwattungsmitaöeiter, sowie der
stettvertretende Bürgermeister, Enneper, angehären.

Da nach Meinung unserer Fraktion die Bürger üb€r etwaige (monetäre) Zuwefldungen informiert werden
müssen, erlauben wir uns in diesem Zusammenhang folgende Anfragen :

1-) Wird der -Runde Tisch gegen Rechts" mit Mitteln aus dem Haushalt der Stadt Radeyormwatd gefördert ?
a) wenn ja, in welcher Höhe (aufgeschtüsselt nach Personat- und Sächkosten)

2.)wird dem -Runden Tisch- städtische Räumlichkeiten zur kostenfreien Nutzung angeboten ?
a) wenn ja, wie hoch sind die (fiktiven) Raumnutzungskosten ?

3.) Wird staidtisches Personat während der oienst- oder Arbeitszeit mit Aufgaben betraut, welches in
Zusammenhang mit dem 'Runden Tisch' stehen ?
a) wenn ia, welche Personalkosten entstehen hierdurch ?

4.) lm Hinbtick auf -unterste[lte- Teilnahme des steüvertretenden Bürgermeisters Enneper und die daraus
fotgende besondere Sensibitität, da stetlvertretende Bürgermeister auch Repräsentativaufgaben
übemehmen : lst ausgcchlossen, daß Personen in diesem -Runden Tisch" mitaöeiten, von denen bekannt
ist, daß sie extretnisttschen Parteien angehören, die ruchrichtendienstlich überwacht und im
Verfassungsschutzb€richt erwähnt werden.
a) wenn nein. warum nicht ?



5.)Atrch im Hinblick auf die besondere Sensibitität bei unterstellter Teilnahme des stellvertretenden
Bürgermeisters Enneper :
lst ausgeschlossen, daß Personen am -Runden Tisch- mitarbeiten, die wegen Gervaltdetikten -arch
härßticher Natur- vorbelastet sind oder aber wegen verungtimpfender Agitation gegen staatsbedienstete
vorbestraft sind ?
a) wenn nein, ist sich ö'e Stadtverwaltung dann der Außerwirkung b€wußt ?

6). Erfotgte oder erfotgt die Teitnahme am 'Runden Tisch" von Mitaöeitern der Stadt auf freiwilliger Basis,
oder ist die Teilnahme angeordnet ?

7.)Wie ist die Einschätzung der Verwaltung, daß gemäß des anliegenden Protokotts des -Runden Tisches"
demokratisch gewählte Fraktionen des Rat6 der Stadt Radq/ormwatd diffamiert werden ?

Mit fresndlichen Grüßen
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Tobias Ronsdorf
Fraktionsvorsitzender


